
 

Baulandmodell Köstendorf im Plan – Infoveranstaltun g gut besucht  
 

Trotz des heißen Sommertages kamen viele Interessierte zu dieser Informationsveranstaltung um sich 
über den Stand beim Baulandmodell Hellmühle zu informieren.  
 

Bürgermeister Wolfgang Wagner berichtete über den aktuellen Stand der Arbeiten sowie über die 
erforderlichen Infrastrukturmaßnahmen, die im Zuge der Aufschließungstätigkeiten erfolgen. Der 
anwesende Notar berichtete über die Möglichkeiten des Vertragsabschlusses. Ebenso wurde über ein 
mögliches Energiekonzept und Energiefördermöglichkeiten informiert. 
Bei der öffentlichen Gemeindevertretungssitzung am 25. Juli werden die vorliegenden Bewerbungen laut 
den Richtlinien zur Vergabe von Baugrundstücken geprüft und die Zustimmung zum Erwerb von 
Bauparzellen erteilt. In weiterer Folge können die Kaufverträge mit der Land-Invest abgeschlossen 
werden. Einer Bebauung der Flächen steht ab diesem Zeitpunkt nichts mehr im Wege.  
Jene Interessenten welche noch im Jahr 2013 ein Grundstück im Baulandmodell Hellmühle erwerben 
möchten und die Voraussetzung laut den Richtlinien erfüllen, können noch ihr Interesse mittels Abgabe 
eines Bewerbungsschreibens bis 15. Juli im Gemeindeamt bekunden. 
Anfang August werden die Parzellen an die Kaufinteressierten durch ein spezielles Auswahlverfahren 
(Los- und Selbstauswahl) vergeben. 
Die Arbeiten an der Infrastruktur liegen im Zeitplan. Ab Anfang September sollten die Arbeiten an der 
Köstendorfer Landesstraße beginnen. Hier wird eine Querungshilfe errichtet. Die Ortstafel wurde in 
diesem Bereich bereits vor die Einfahrt Joseph Mösl-Straße verlegt. 
 

Das Smart Grids Forschungsprojekt in Köstendorf erl angt großes 
nationales und internationales Interesse  

 

Viele Experten und Energiefachgruppen, aber auch interessierte Personen informieren sich über dieses 
zukunftsweisende Energieprojekt.  
Als Bürgermeister der Gemeinde Köstendorf habe ich beim KOMMUNAL IMPULS 2013 unter dem Titel 
„Smart Grid im Dorf: Waschen bei Sonnenschein“, das Projekt in der Kategorie „Umwelt“ eingereicht. 
Innovative Ideen aus den österreichischen Gemeinden werden in fünf Kategorien eingeteilt. Insgesamt 
wurden mehr als 120 Projekte beschrieben. Köstendorf ist im Bereich „Energie“ unter den besten drei 
ausgewählten Projekten gereiht. Insgesamt 15 Projekte befinden sich nun auf der Shortlist und im Rennen 
um den Gesamtpreis in der Höhe von 10.000 Euro, der im Rahmen der Kommunalmesse in Linz von     
11. bis 12. September 2013 verliehen wird.  
Der Gemeindeinnovationspreis KOMMUNAL IMPULS zeigt: Gemeinden sind Innovationsträger und 
Impulsgeber des täglichen Lebens und gestalten durch zahlreiche Projekte die Zukunft mit.  
In einem nächsten Schritt wird nun die Jury in Komb ination mit einem Online-Voting aus den 15 
nominierten Projekten die Kategoriensieger und den Gesamtsieger bestimmen. Ich bitte alle 
Köstendorferinnen und Köstendorfer beim Voting mitzutun. Auch Freunde und Bekannte können hier 
mitmachen. Es würde mich sehr freuen, wenn wir mit dem Projekt „Smart Grid im Dorf: Waschen bei 
Sonnenschein“ noch viel Zustimmung in Form Ihrer Stimmabgabe bekommen könnten. 
Weitere Informationen zum Voting und die nächsten Schritte finden Sie unter:  
www.koestendorf.at sowie direkt unter www.kommunal-impuls.at  
Wir würden uns über ihre Unterstützung sehr freuen, ein möglicher Gewinn wird für energieeffiziente 
Maßnahmen am Dorfplatz verwendet. 
 

Neues aus der öffentlichen Bücherei  
 

Die öffentliche Bücherei hat im August 2013 geschlossen. Letzter Öffnungstag ist Dienstag, 30. Juli 2013 
von 16.00 bis 19.00 Uhr. 
Wir wünschen all unseren Leser/innen einen schönen Sommer und freuen uns, Sie wieder ab Dienstag,  
3. September 2013, jeweils Dienstag und Donnerstag von 16.00 bis 19.00 Uhr in der Bücherei begrüßen 
zu dürfen. 
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Kurz Informiert! 
 
CarSharing Köstendorf  
Seit zwei Wochen gibt es den CarSharingverein 
Köstendorf. Sie brauchen gelegentlich ein Auto, 
dann sind Sie hier richtig. 
Mitglieder können gegen einen kleinen 
Unkostenbeitrag das Elektroauto der Gemeinde 
Köstendorf für Kurzfahrten benutzen. Genauere 
Informationen erhalten Sie in der Gemeinde 
Köstendorf unter            Tel.: 06216/5313. 
 

„Auf leisen Sohlen“  
Vermehrt nutzen unsere Köstendorferinnen und 
Köstendorfer diesen Sozialdienst. Wenn Sie 
einkaufen, zum Arzt, zur Apotheke, ins Cafe oder 
jemanden besuchen möchten, rufen Sie uns an, 
wir holen Sie gerne ab. 
 

Wir fahren Dienstag und Freitag jeweils  
von 8.30 - 12.00 Uhr im Umkreis von 15 km. 

 

Bitte melden Sie sich am Vortag unter der 
Telefonnummer: 0680-4421018  an. Im 
persönlichen Gespräch können Sie mit den 
Fahrern Ihr Fahrziel besprechen. 

 

Springkrautbekämpfung im Naturschutzgebiet Wenger M oor 
 
Am Wallerbach und am Eisbach bildet das gebietsfremde Drüsige Springkraut noch immer 
Massenbestände und verdrängt heimische Pflanzen- und Tierarten. In den letzten Jahren konnten die 
Bestände durch Ausreißen des Springkrautes deutlich zurückgedrängt werden. Um nachhaltigen Erfolg zu 
haben, wird auch heuer wieder eine Bekämpfungsaktion durchgeführt. Die Schutzgebietsbetreuerin 
bitte um ehrenamtliche Mithilfe.  
 

 
Sa., 13. Juli 2013, 9.00 bis ca. 14.00 Uhr, 

Sa., 3. August 2013, 9.00 bis ca. 14.00 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz Wenger Moor am Eisbach in Wen g (Gmd. Köstendorf)  

 
 

Bitte bringen Sie Handschuhe, langärmelige Kleidung  (die Pflanzen wachsen oft zwischen 
Brennnesseln) feste Schuhe oder Gummistiefel  und Getränke mit. Sammelsäcke werden zur 
Verfügung gestellt. Am Ende des Arbeitstages lädt die Naturschutzabteilung die Teilnehmer zu einem 
„Bauernbüffet“ am Hof von Josef Wengler (Weng) ein. 
 
Zwecks Koordination der Aktion wird um Rückmeldung bei der Schutzgebietsbetreuerin (per Email oder 
telefonisch) gebeten: Elisabeth Ortner, MSc, Haus der Natur, Museumsplatz 5, 5020 Salzburg. Email: 
elisabeth.ortner@hausdernatur.at, Tel.: 0662/842653-3303. 
 
 
                             Helfen Sie mit das Nat urjuwel Wenger Moor von dieser 
                                  gebietsfremden, i nvasiven Pflanze frei zu halten! 

 
 
 

 
 
 
 
 



Verschiedene Fachmarktzentren 
möchten allen Hochwasser-

Geschädigten helfen! 
Es werden Rabatte bis zu 20 % 

auf das gesamte Sortiment 
gewährt. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit 
und informieren Sie sich bei 
ihrem Fachmarktzentrum! 

Sollten Sie eine Bestätigung benötigen, 
hilft Ihnen das Gemeindeamt Köstendorf 

gerne weiter. 

Erfolgreiche Übergabe im Eltern-Kind-Zentrum Kösten dorf 
 
 

Vor 7 Jahren habe ich die Leitung des Eltern-Kind-Zentrum 
Köstendorf übernommen. In all dieser Zeit war es mir immer ein 
wichtiges Anliegen, einen familienfördernden Rahmen für junge 
Eltern zu schaffen, wo sie mit Ihren Ängsten, Anliegen und neuen 
Herausforderungen mit kleinen Kindern verstanden werden. Im 
gegenseitigen Austausch mit anderen Eltern und in speziell vorbereiteten Einheiten für Elternbildung, war 
die Möglichkeit zur Stärkung der jeweils eigenen Elternkompetenz stets ein wesentlicher Schwerpunkt. Ich 
glaube, mehr denn je ist es heute wichtig, jungen Familien einen Raum zu bieten, wo sie ihre eigenen 
Werte erkennen und an die nächste Generation weitergeben können. 
So bedanke ich mich bei allen unter meiner Führung engagierten Frauen, die sich gemeinsam mit mir 
ehrenamtlich für neue Projekte eingesetzt haben, sich weitergebildet haben und so ihre Talente in diese 
wertvolle Arbeit mit Eltern und Kindern eingebracht haben.  
Mein besonderer Dank gilt Altbürgermeister Josef Krois mit der Gemeindevertretung, der in all meinen 
Jahren als Leiterin, immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen hatte und den Kinderlärm im Untergeschoß 
des Gemeindeamtes als große Bereicherung angesehen hat. Herzlichen Dank auch allen anderen 
Organisationen, die uns finanziell unterstützt haben.  
Nun freue ich mich ganz besonders, dass diese wertvolle Einrichtung auch nach 18 Jahren weiterhin in 
Köstendorf bestehen kann und wünsche meiner Nachfolgerin Sandra Willersberger und ihrem Team von 
Herzen alles Gute für die Zukunft, ein offenes Ohr für Ihre Anliegen und viele bereichernde Stunden in der 
Zusammenarbeit mit Eltern und Kindern in Köstendorf.  
 
Maria Aigner,  
Mutter von 3 Kindern 

Neue Leitung im EKIZ Köstendorf 
 
Es ist für uns eine große Ehre die 
Leitung des EKIZ Köstendorf für das  
kommende Jahr zu übernehmen. Wir freuen uns 
auf diese neue Aufgabe und auf viele schöne 
Begegnungen in unseren Gruppen!  
 
Sandra Willersberger, Leiterin,  
Mutter von 3 Kindern, 
ausgebildete Eltern-Kind-Gruppenleiterin 
und Kindergartenhelferin 
 
Martha Schober, Stellvertreterin, 
Mutter von 2 Kindern, 
ausgebildete Eltern-Baby-Gruppenleiterin 
 

 
v.l. Martha Schober, Sandra Willersberger, Maria Aigner, 
Bgm. Wolfgang Wagner 

 
 

Unsere Ziele in der Eltern-Kind-Arbeit 
 

• Ein Netz von sozialen Beziehungen für Eltern und 
Kinder schaffen 

• Die Integration von „Zugezogenen“ 
• Ein wertschätzender Umgang im Miteinander 
• Achtsames Einführen und langsames 

Hineinwachsen der Kinder in eine Gruppe 
• Gegenseitiges Unterstützen in Erziehungsfragen 

und Familienthemen durch gezielte Elternbildung  
• Vermitteln von Werten 
• Das Erleben von Jahreszeiten und Festen im 

Jahreskreis  
 
 
 



„„„„Ich Ich Ich Ich hörte aus dem Fensterhörte aus dem Fensterhörte aus dem Fensterhörte aus dem Fenster    
ein Kinderlachen und ein Kinderlachen und ein Kinderlachen und ein Kinderlachen und ich wusste,ich wusste,ich wusste,ich wusste,    

es wird ein guter Tag!es wird ein guter Tag!es wird ein guter Tag!es wird ein guter Tag!“ “ “ “     
(unbekannter Verfasser) 

Programm für das Jahr 2013/2014  
 

Eltern-Kind-Gruppen 
In Eltern-Kind-Gruppen erleben Eltern und Kinder im gemeinsamen Spielen, Singen, Basteln, Beobachten, 
Bewegen und vieles mehr, viel Freude und Spaß. Diese Gruppen bieten die Möglichkeit, die Eltern-Kind-
Beziehung in einem anderen Rahmen zu stärken. Fingerspiele, Experimentieren mit Farben, Kreisspiele, 
gemeinsame Körperübungen, u.v.m. geben hiefür ausreichend Möglichkeiten.  
Für Mütter und Väter kann der Kontakt zu anderen Eltern neue Sichtweisen bringen und 
Erfahrungsaustausch in verschiedenen Lebenssituationen sein.  
 
Eltern-Kind-Gruppen (altersgemischt) für Kinder von ca. 1 – 4 Jahren 
Jeden Dienstag, Donnerstag und Freitag  von 9.00 – 11.00 Uhr 
Beitrag: pro Einheit € 4,50 (+ € 5,-- einmaliger Bastelbeitrag) 
 
SPIELEGRUPPE für Kinder von 2 ½ bis 4 ½ Jahren 
die einen Vormittag ohne Papa und Mama nur mit anderen Kindern spielen, lachen, tanzen, basteln, toben, 
singen, jausnen und vieles mehr wollen. 
Jeden Mittwoch von 8.30 – 11.00 Uhr im Eltern-Kind-Zentrum Köstendorf 
Beitrag: pro Einheit € 7,-- (+ € 7,-- einmaliger Bastelbeitrag) 
 
BABYGRUPPE  für Eltern mit Babys von 0 – 7 Monaten 
(mind. 5 Teilnehmer/innen) 
Jeden Montag  von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr  
Beitrag: pro Einheit € 3,50 
 
Wir starten alle Gruppen in der KW 38. 
 
Anmeldungen bitte per E-Mail an: ekiz-koestendorf@gmx.at  
Sandra Willersberger, Leiterin, Johannsbergstr. 8, 5203 Köstendorf 
 

Wir freuen uns über viele Anmeldungen und wünschen allen eine schöne Zeit  
im Eltern-Kind-Zentrum Köstendorf. 

 
______________________________________________________________________________________ 
 
GUTE FAHRT 
Kreuzstraße 4, 4040 Linz     
www.gutefahrt.at  kontakt@gutefahrt.at    
Tel.: 0732/908308-0, Fax: 0732/700526    
Gratis Info-Hotline 0800/800 118 von 8.00 bis 21.00 Uhr 
 
Führerschein weg – wir machen Sie wieder mobil! 
 
Der Verein „Gute Fahrt“ bietet nun auch Lenkernachschulungskurse und verkehrspsychologische 
Untersuchungen in Ihrer Nähe an!  Das Trainingsprogramm setzt sich zum Ziel, Strategien zu erarbeiten, um 
eine Wiederholung der begangenen Verkehrsdelikte zu vermeiden. Nachschulungskurse dauern 4 Wochen, 
das sind 4 Abende zu je 3 1/4 Stunden.  
Im Bundesland Salzburg werden an folgenden Standorten Lenkernachschulungs-Kurse angeboten: 
 
Stadt-Salzburg:  Bergstraße 12, 5020 Salzburg 
Bischofshofen Fahrschule Zaunschirm, Salzburger Str. 10 
Zell am See: Fahrschule Steger, Brucker Bundesstraße 9 
Mittersill: Rotes Kreuz, Felberstraße 8 
Tamsweg: Fahrschule Zaunschirm, Florianistraße 
 

Anmeldung: Gebührenfreie Hotline zur Kursanmeldung 
 0800/ 800 118 (8.00 bis 21.00 Uhr)  
 www.gutefahrt.at        kontakt@gutefahrt.at  


